
44 HIV&more 2/2015

Mitteilungen

Pilotprojekt, das auch wissenschaftlich 
evaluiert wird. Eine erste Auswertung 
wird bereits auf dem DÖAK in Düssel-
dorf präsentiert.

DÖAK 2015:  
DAIG zeIchnet herAusrAGenDe 
LeIstunGen Aus
Auf dem Deutsch-Österreichischen 
AIDS-Kongress (DÖAK), der vom  
24. bis zum 27. Juni 2015 in Düsseldorf 
stattfindet, würdigt die DAIG wieder  
herausragende Leistungen, die zur Ver-
besserung des Lebens mit HIV beitragen. 
Neben dem mit 10.000 Euro dotierten 
Deutschen AIDS-Preis, verleiht die 
DAIG zwei Nachwuchsforscherpreise 
und zeichnet drei Posterpräsentationen 
aus. Die DAIG-Sektion All Around 
Women Special (AAWS) verleiht auf dem 
DÖAK außerdem zwei Preise an Wissen-
schaftlerinnen.

Die Deutsche AIDS-Gesellschaft (DAIG) hat am 13. April 2015 eine Stellungnahme zur HIV-Präexpositions- 
prophylaxe (PrEP) herausgegeben, in der sie mit Blick auf die überzeugende Datenlage der prospektiven,  
randomisierten Studien IPERGAY und PROUD zu der Einschätzung gelangt, dass eine orale PrEP mit TDF/FTC 
für Zielpopulationen mit hoher HIV-Inzidenz auch in Deutschland ein sinnvoller Baustein der Prävention sein 
kann. Aus diesem Grund fordert die DAIG den Hersteller auf, eine Erweiterung der Zulassung von TDF/FTC für  
eine Anwendung als PrEP bei der Europäischen Zulassungsbehörde zu beantragen. Die komplette Stellungnahme  
ist auf der Homepage der DAIG zu finden.

hIV/stI-PräVentIon:  
„Let´s tALK About sex!”
„Let´s talk about sex“ ist ein Angebot der 
Deutschen AIDS-Hilfe, in Kooperation 
mit DAIG, DAGNÄ, DSTIG, BZgA und 
dem Kompetenznetz HIV/AIDS. Das 
Projekt richtet sich an Ärztinnen und 
Ärzte und soll dazu beitragen, die Kom-
munikation über HIV/AIDS und andere 
sexuell übertragbare Infektionen (STI) zu 
verbessern. Seit dem Wintersemester 
2014/2015 gibt es im Rahmen des Pro-
jekts am Frankfurter Universitätsklini-
kum erstmals auch ein spezielles Ange-
bot für Studierende der Humanmedizin. 
Sie sollen u.a. in Rollenspielen lernen, 
offen über Sex, Risikoverhalten und Prä-
vention zu sprechen und dabei unter-
schiedliche Lebenswelten einbeziehen. 
HIV-Behandler aus dem Universitätskli-
nikum und den Frankfurter Schwer-
punktpraxen engagieren sich in diesem 

AKtueLLe themen Im FoKus Der DAIG

Fachgesellschaft bezieht stellung zur

Die Deutsche AIDS-Gesellschaft, die 
Deutsche AIDS-Hilfe, die Deutsche  
Arbeitsgemeinschaft niedergelassener 
Ärzte in der Versorgung HIV-Infizierter 
und die Firma Janssen verleihen in  
diesem Jahr zum zweiten Mal den Com-
munity-Preis. Der Preis würdigt lokale 
Projekte, die dazu beitragen, die persön-
lichen Lebensumstände von Menschen 
mit HIV zu verbessern. Die Preisver- 
leihung findet ebenfalls auf dem Deutsch-
Österreichischen AIDS-Kongress (DÖAK) 
in Düsseldorf statt.

Annette Haberl, Frankfurt & Georg Behrens, Hannover

wwww.daignet.de

Jury-Sitzung zum Community-Preis in Berlin: Gruppenfoto nach getaner Arbeit
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Die nächste DAig-Mitgliederver- 
sammlung der DAig findet auf 
dem DÖAK in Düsseldorf statt:

Donnerstag, 25. Juni 2015  
von 18:15 bis 20:00 uhr — Saal 1


